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Januar 2006: Durch das Ausscheiden von Wolfgang Hilz und Andreas Schuster aus 
der Soleg GmbH ändern sich Interessenslage und Mehrheitsverhältnisse im Vorstand: 
eine Öffnung des Vereins („Open-Source“) wird nun mehrheitlich befürwortet

Neu formuliertes Vereinsziel im Einklang mit der Satzung:
Langfristige Entwicklung des SHI als überregionales, 
bundesweites Kompetenzzentrum zum Thema Sonnenhaus

Finanzierung nur noch über Mitgliedsbeiträge und Sponsoren
-> anfänglich viel ehrenamtliche Arbeit des Vorstandes nötig

Priorität: Ausbau Öffentlichkeitsarbeit, Vorträge, Seminare
(bundesweit), Newsletter, Internetseite



www.sonnenhaus-institut.de2005-10 / 11 Speichereinbringungen als PR-Event („Speicherfest“)big is beautiful !

„100%“- Einfamilien- Sonnenhaus in Massivbauweise (Regensburg)  - 40 m³ Solarspeicher

100% Mehrfamilien-Sonnenhaus in Oberburg (CH) bei Firma Jenni
Transport zur Baustelle und Einbringung mit Muskelkraft
205 m³  Ø 4m  L 17 m  Gewicht 15 t



www.sonnenhaus-institut.de2002-2014 Architektonische Vielfalt
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vom (K)altbau zum  Sonnenhaus

sanierter ZustandIst- Zustand

Solarspeicher - Kellerschweißung vor Ort

Planung:
Architekt Thomas Dirschedl

2006
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Kriterien „thermisches“ Sonnenhaus:

1) Guter Dämmstandard (H‘T)

2) Solarer Deckungsgrad > 50%

3) Primärenergiebedarf < 15 kWh/m²a



www.sonnenhaus-institut.de2005-2006 Infomaterial



www.sonnenhaus-institut.de2006-2008 Lobbyarbeit

2006-04: Gerhard Stryi-Hipp, Gf. Bundesverband Solarindustrie (Vorläufer des BSW-Solar) 
oinformiert sich vor Ort über das Sonnenhauskonzept.
Er war vorher skeptisch, ein Besuch im SH Dierhardt (Straubing) hat ihn überzeugt, der Verband 
hat dann später unter anderen Namen das Konzept promotet, u.a. auf der Intersolar. 

2007:  Helmut Jäger (BSW) und Frau Viertl (BMU)

2008-03: Austausch mit Passivhaus-Experte Sambala Geschäftsführer EZA (Energiezentrum Allgäu) Europäische Solarthermie-Konferenz in Berlin 12.-14.3.2088



www.sonnenhaus-institut.de2007 Erste, zweitägige Profiseminare mit Exkursion (Sonnenhaus-Besichtigungen)

in Zwiesel, Rottenburg-Oberndorf und Merkendorf



www.sonnenhaus-institut.de„Boom“- Jahre 2008 - 2013

(Architekturbüros:)
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Bogenrieder Bau

Markus Rupp Bauunternehmen FASA AG
Timo Leukefeld

realisierte Sonnenhäuser in Deutschland bis 2013



www.sonnenhaus-institut.de2008-2013 „Boom“-Jahre 2008 - 2013

Zum Vergleich:
Marktdaten Solarthermie allgemein (BRD)
(neu installierte Kollektorfläche)

2013 Gebaute Sonnenhäuser 2008 - 2013

Beteiligung an
5 Forschungsprojekten:

40 Profiseminare  2007-2013

in Deutschland & Österreich 
( z.T zweitägig mit Exkursion)

7 Praxis-Workshops
für Mitglieder (Qualifizierung)   
und ca.

400 Sonnenhaus-Vorträge

Lobby- und Öffentlichkeitsarbeit, 
Präsenz in Messen und Fachforen

(2006-2007): 6 TV-Beiträge im 
Bayrischen Fernsehen



www.sonnenhaus-institut.de2010-2018 F&E Projekte 2010 - 2018

Solarsimulation – EnEV (2012-2015)

„Spezifikation von Schnittstellen zwischen Solarsimulation 
und den Normen DIN V 18599 sowie DIN V 4701-10 zur 
Erstellung von Nachweisen im Rahmen der EnEV. 
Definition eines offenen Standards.“

.beteiligt:
Klaus Lambrecht (Econsult)
Harald Drück (SWT Stuttgart)
Wolfgang Hilz (SHI)
Mitwirkung:
Hersteller von EnEV-Software
Hersteller von Solarsimulations-Software
Solarthermie-Hersteller

„Sonnenhaus-Projektierungspaket“ (2010-2013)
SHPP  Simulations-Software für Sonnenhäuser
Projektpartner: ETU Software GmbH (Hottgenroth) 
und GetSolar (Axel Horn)

Heizsolar (2010-2016)

Untersuchung und simulationstechnische Optimierung 
von Wärmeversorgungskonzepten für Wohngebäude 
mit SD > 50 im Vergleich mit anderen CO2-reduzierten 
Wärmeversorgungskonzepten.
weitere Projektpartner:

• Fraunhofer Institut für Solare Energiesysteme ISE 
• SWT Stuttgart
• Technische Universität Ilmenau
• Sonnenhaus-Institut e.V.
Projektlaufzeit: 01.09.2010 bis 30.11.2012, verlängert bis 
31.12.2014

„DämmSolar“ (2010-2011)

Effiziente Balance zwischen 
Dämmung und Solarthermie

ECOSULT Klaus Lambrecht

(Studie i.A. des BSW)

SolSys (2015-2018)

Analyse und Optimierung solarer 
Energieversorgungssysteme (Wärme/Strom) 
für Gebäude

Projektpartner: SWT & Fraunhofer ISE

Heizsolar-Teambesprechung im NPH Zwiesel (2011)



www.sonnenhaus-institut.de2010-2016 Heizsolar



www.sonnenhaus-institut.de2004-2015 wichtige Akteure 2004 - 2015

Peter Rubeck 2006 - 2014Andreas Schuster 2004 – 2006
außerdem Vorstandsmitglied
und Referent bis 2016

Design & Internetseite

Ina Röpcke

2004-2007 und 2015-2021(?)

und als freie Fachjournalistin, auch 
i.A. der Solarpartner seit 2002

Christian Kerschl ab 2015

Architekt Thomas Dirschedl

Öffentlichkeits- und Pressearbeit

Corina Prutti
2009-2014

Geschäftsführer:

Assistentinnen:
Bianca Hopf, Andrea Wasmer, Christiane Joiko, Julia Prenissl

außerdem: Heinz Wraneschitz, Peter Rubeck, Christiane Joiko

Vorstand & Geschäftsführer 2010–2014
(auch Hauptreferenten bei den
Profiseminaren / div. Veranstaltungen)

Peter Wühr, Peter Rubeck, Helga Meinel, Georg Dasch, Timo Leukefeld, Wolfgang Hilz



www.sonnenhaus-institut.de2008 JHV (Rückblick) + Workshop in Straubing

Solarfabrik Solvis

Rottenburg-Oberndorf (Sonnenzentrum Hartmann-Energietechnik)Musterhaus Helma (Lehrte)



www.sonnenhaus-institut.de2010-11 Präsentation JHV in Straubing



www.sonnenhaus-institut.de2012-2013 Lobbyarbeit

2012 2013

Sponsoren

Besuch von Staatssekretär Florian Pronold



www.sonnenhaus-institut.de2011 Ein energieautarkes Fertighaus:
durch Solarthermie zur (Strom) Autarkie 

HELMA Eigenheimbau AG (Lehrte)

Timo Leukefeld



www.sonnenhaus-institut.de2011-2014
Ruine wird zum Sonnenhaus (historischer Vierseithof in Aachen)



www.sonnenhaus-institut.de2009-2010 Österreich – Mission (1)

Sonnenhaus Leitl (Ziegelhersteller) in Eferding, Einweihung Okt. 2010
Planung: Architekturbüro Dasch (und Wolfgang Hilz – Solaranlage)

Sonnenhaus-Seminare in Lachstatt (Nähe Linz)  und Übelbach (Nähe Graz) mit je ca. 100 Teilnehmern



www.sonnenhaus-institut.de2011 / 2012 / 2014 / 2019 Österreich-Mission (2) „Entwicklungshilfe“:  Intensiv-Seminare

13./14.1. Gleisdorf
27./28.1. Eferding
18.1.   Lachstatt
30.11. Gleisdorf

1.12. Gleisdorf

Juni 2011:
Gründung der „Initiative Sonnenhaus Österreich“
(gedacht als Marketinginstrument der Ziegelindustrie)
Geschäftsführer: Peter Stockreiter

Peter Stockreiter verlässt (unfreiwillig) die „Initiative 
Sonnenhaus Österreich“ und gründet am 15.3.2019
das „Netzwerk Solarhaus Österreich“

Kooperationsvereinbarung mit SHI Februar 2014



www.sonnenhaus-institut.de2012-12-04 Mitglieder-Workshop „spezial“ in Nürnberg zum Thema: neue SH-Kriterien und Perspektiven zur Neuausrichtung

-> Wunsch nach: Einrichtung „Expertenkreis“ um Rainer Körner & Wolfgang Hilz
und baldige Projektrealisierung / Monitorergebnisse von Heizkonzepten mit PV+Wp



www.sonnenhaus-institut.de
2013-2015 Solarthermie  UND / ODER (?)  Solarstrom  -> das PV-Wp-Sonnenhaus

KHB-Creativ Wohnbau GmbH, Heilbronn

Entwicklung und Prototypenbau
„Creativ-Wärme-Manager“ (2014)

PV-Strom-Nutzung:
• PV-Priorität 1:
Abdeckung des unmittelbar verbrauchten Haushaltsstromes
• PV-Priorität 2:
Antrieb der Wärmepumpe (unter Berücksichtigung einer
„Einschaltschwelle“)
• PV-Priorität 3:
verbleibende Überschüsse werden ins Netz eingespeist

Fernwartung / Monitoring



www.sonnenhaus-institut.de2013 Effizienzhaus Plus Schlagmann    („Spezial“-Projekt  Solarthermie-PV-Wärmpumpe in Burghausen)

Effizienzhaus Plus Schlagmann

Projektbeteiligte (u.a.)
Architekturbüro Dasch
Ebitsch Energietechnik
Pro-Sun-Energy Peter Hulin (Regelung)

druckloser GFK-Speicher 38 m³



www.sonnenhaus-institut.de2014 Jubiläums- und Krisenjahr (Vorstand – GF) JHV und Jubiläumsfeier (10 J SHI) in Straubing

gewählter Vorstand (Bernd Kerscher und Andreas 
Schuster ersetzen Peter Wühr Helga Meinel)
Peter Rubeck‘s Zeit als GF endet im Oktober

Entwicklung neue Homepage (Freischaltung Juli 2015)

(Frank Woelky, Tom Dirschedl, W. Hilz, Peter Rubeck)
Profiseminare / Messe
Chemnitz (Fasa) 17.1., Trier 14.2., Rottenburg-Ob. 21.3., 
Freiburg 11.4. Messe,
Hof (Oberkotzaus) 17.10., Traunstein 5.12.

Neuausrichtung



www.sonnenhaus-institut.de2015-11 Präsentation JHV in Straubing

W. Hilz scheidet aus dem Vorstand aus

Profiseminar in Niederaltteich (April)
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